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Kapitel 1.3, S. 43, M 4: Deutsche humoristische Karte von Europa (1870)

Europa war 1870 von zwei machtpolitischen Entwicklungen geprägt: 
–	 In Mitteleuropa kommt es zum deutsch-französischen Konflikt, der zur Gründung des 

Deutschen reiches 1871 führen sollte.
–	 In Südosteuropa deutete sich bereits die Orient-Krise 1877/78 an.

Einige Erklärungsmuster zu verschiedenen Elementen der Karikatur:

1) �Deutschland hat Frankreich, nunmehr bereits Republik, am Rock gepackt, bereit 
Elsass und Lothringen abzutrennen. Österreich schaut dem Treiben zu, während die 
Niederlande und Belgien versuchen, den Konflikt von ihren Grenzen fern zu halten.

2) �1868 war es in Spanien zu einem Putsch unter General Prim gekommen. Die Königin 
Isabella II. musste nach Frankreich fliehen. Der Versuch, eine konstitutionelle 
Monarchie unter einem italienischen Prinzen aus dem haus Savoyen einzuführen 
führte jedoch 1872 erneut zum Bürgerkrieg (der sog. 3. Carlistenkrieg). General Prim 
wurde 1870 ermordet.

3) �England, dargestellt durch Premierminister Gladstone, hält Irland an der kurzen 
Leine und erhebt die Fahne „Neutral“ empor. Gladstone sitzt auf einem Sack 
Baumwolle, einer wichtigen Grundlage für die britische Macht als überlegene 
Industrienation (Textilindustrie). Der wichtige Handelshafen Dover wird von 
britischen Soldaten verteidigt.

4) �Die skandinavischen Länder schauen den Entwicklungen in Mitteleuropa gespannt 
bzw. ratlos (Dänemark) zu.

5) �Im Osten wetzt Russland bereits den Säbel und schaut gierig auf Balkan und die 
Meerengen des Bosporus. In den 1870er-Jahren sollten auf dem Balkan Aufstände 
gegen die osmanische Herrschaft kommen. 1877/78 greift Russland militärisch ein, 
was zu einer schweren internationalen Krise führen sollte.

6) �Das Osmanische Reich ahnt verträumt (Sultan mit Wasserpfeife) scheinbar nichts 
von der drohenden Gefahr. 


